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Dr. Christoph und Frau Borngässer NRW-Meister 
Mi t  einem Düsseldorfer Doppelsieg endeten die in Nordhorn durchgeführten NRW- 
Meisterschaften. Dr. Manfred Christoph (Rochade) gewann klar mit 10112 :21/2 Punkten. 
Er, ist damit in diesem Jahre Verbands- und Bundesmeister geworden, ein hervorragender 
F ] g .  Auf Platz zwei folgt mit Siegfried Heil Rochade) ein weiterer Düsseldorfer. Beidr 
'L, ler sind nun berechtigt, am nächsten Kan idatenturnier zur Deutschen Meisterschafi 
teilzunehmen. 

6 
Bei der Damenmeisterschaft des NRW-Bundes, die gleichzeitig ausgetragen wurde, siegte 
Frau Gertrud Born ässer von der Düsseldorfer Schachgesellschaft. Bemerkenswert isi 
hierzu, daß der 14~äIr ige Sohn der neuen Bundesmeisterin, Rene Borngässer, der Jugend. 
meister von Düsseldorf ist. 
Der Endstand (bei Gleichstand nach Wertberechnung): 
1. Dr. Christoph, Düsseldorf 10112 Pkt. 8. Bilo, Detmold 7 Pkt 
2. Heil, Düsseldorf 9 Pkt. 9. Rosen, Essen 6 Pkt 
3. Osterreich, Bünde 9 Pkt. 10. Lentze, Münster 5lI2 P kt 
4. Reefschläger, Detmold 8l/2 Pkt. 11. Krause, Dortmund 4l/z Pkt. 
5. Haves, Münster 7% Pkt. 12. Weirauch, Menden 4 Pkt. 
6. Hantke, Versmald i1/2 Pkt. 13. Borchard, Dortmund 4 Pkt. 
7. Nowak, Solingen 7112 Pkt. 14. Heuser, Nordhorn I12 Pkt. 
Darnenrneisterschaft, Endstand: 

1. Borngässer, Düsseldorf 4 Punkte 
2. Hamacher, Mönchengladbach 3112 Punkte 
3. Klisch, Menden 2112 Punkte 
4. Lehner, Bielefeld 2112 Punkte 
5. Zbikowski, Dortmund 2 Punkte 
6. Stenzel, Münster 112 Punkt 

Falk-Müller wurde Blitzmeister 
Der Schachklub Eller trug seine diesjährige Blitzmeisterschaft aus. Bei 18 Teilnehmern 
gewann mit 14I/r Punkten Falk Müller vor Nachtmann mit 14 und Baukloh mit 12 Punkten. > Schachfreunde in  lrnperia 
Das vom 17. bis 25. September in lmperia Italien) durch eführte 8. Internationale Schach- 
turnier fand mit 128 Teilnehmern eine Se \ r ute ~eteiyigung. Spieler aus 16 Nationen 
waren anwesend. In der 1. Klasse konnte ~ o f m a n n  (Fideler Bauer) mit 5 Gewinn- und 
vier Remispartien den ersten Preis erringen. Den zweiten Platz belegten mit je 6?/2 Punkten 
Radojevic (Jugoslawien), Schneiders (Holland) und Faraci (Italien) gemeinsam. Bei 24 Teil- 
nehmern wurden neun Runden nach Schweizer System gespielt. 
Irn Meisterturnier setzten sich die drei Jugoslawen Großmeister Matulovic, Großmeister 
Ciric und Meister Nicolic an die Spitze. Dies Turnier war mit 40 Spielern besetzt. 

Postsportler gewinnen in  Auchen 
Beim 9. Internationalen Schnellturnier des Aachener Postsportvereins am 25. September 
konnten die Düsseldorfer Postsportler bei 18 teilnehmenden Mannschaften mit 7 : 0  
Mannschaftssiegen und 29 : 6 Brettpunkten den ersten Platz belegen und den ,,Bronzenen 
Springer" gewinnen. Die Düsseldorfer spielten mit Gstettenbauer, Puschkeit, Greifzu, 
Schiedeck und Schlink. 
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36 Mannschaften um den Aufstieg. Die Vereine meldeten 

1. Bezirksklasse 
Derendorf 11 Ratingen I Eller I1 

M a  kows ki Schwab I1 
Grottendieck Schäfer BieOner 
Wiedemann Durdevic 
Schultz Matheisen 

Klöckner 
Strehling Müller I 
Plaumann Zimmer 
Wiaterek 

eführt I Postsport I 
Kalweit Gstettenbauer .......... ............................. 
R. Baumann Puschkeit 

Greifzu . . . . . . . . . . . . . .  
P. Baumann Zabel 
Nerlich Schiedeck 
Tromm Tambour 
Hermann Schlink 
Pflästerer Scherf 

2. Bezirksklasse 
TuS. Gerresheim I Sfr. Gerresheim I Caissa I 

i' % Wallerath Freudenberg H. Kluten Ander 
0 
- Linka Gilgen Stürmer Frings 

Born Engelhardt Thievessen Rachen 
x . , ~ ~  Ramann Bednarek Schmitz Hagen . . . .  
F, Fuß S ~ P P  Pfotenhauer Kiel 

Buscher Gronemeier Schallück 
- Haase Deppe B. Kluten Frommen 

! ,f 7 --Y Vonderhagen Rochade lll Holthausen I Lintorf I Weißenberg I 
Roßbach 

.g-j Römkens Schütze Grundmann 

-3 9 Röhl Ullrich 
Faufhaber Peuse Knippertz Redaktionsschluß-c ?<P ~rzynos Wons Szumnarski 

, b Müller Schunk Jage 
J Pfannendörfer Esswein Altmann ' jt Kluth Esch Schmidt 
j V. d. Bergh Heilemann Goldammer 
5% 6 Wevelinghoven l Derendorf 111 Schewe Torm I 
.$ : Epping Fischl Uebing Niedermark 

C-7 Grundkowski Dr. Bäumer Kempkens I Liebich . . .  
,;f ; Rosenkranz Koschnitzke Kasubowski Hachmann 

KIähn Schmidts I Kietz Hielscher 
Krause Büsdorf Pauls Flechtner 
Lange Schmidts I1 Heinemann Zimmermann -- 

; j, Haag Euler Dreisbach 
J 1. Geuring Zimmermann Alberti 9- "$!'.$$@J 

i l t '  



. .$nterTaih 111 
lMainz 

.-Arnoldr 
Willms 
Peters 

'=chmidt 
ech 

Breuer 
V. d. Lugt 

1 
i 

~cheWa Torm II 
. Korst 

Schekat 
Kempkens I1 1 w i r r&  
Schäfer 
Postsport II 
Szczaponi k 
Wünsche 
Thiel 

, - Berger 
Siplzenwald 

1 Schönwälder 

Getschmann 
{ Wol f  

Benrath III 
Dr. Weinridi 
Thon 

i Renselrnann 
Dr. Koch 
Getfeit 

Linder 
Oberbilk I 
Hähnel 
Lieske 
Lück 

. Endler 
Habscheid 
de Zeeuw 
Kleinwächter 
Bauch 

SV 1854 1 
Lichtner 
Hütter 
Haas 
Böhmer 
Hargesheimer 
Lindemeyer 
Lenser 
Körner 

Caissa II 
Ramus 
Noack 
Jabs 
Tönges 
Eich Sen. 
Buntenbroich 
Fritze 
V. d. Heuvel 

3. Bezirksklasse 

Dame~schach I Rochade IV 
Mittmann Sander 
Tetzlaff Korf mann 
Adam Kronshage 
Mankowski Böhm 
Kronenberger Bayer 
Stantke Rütt 
Höcker Bohlmann 
Weiffen Susen 
Berührt-Geführt II Rath I 
Triesch Elsenbruch 
Peulen Rath 
Scholz Hinz 
Rieck Gerhards 
Kroon Günther 
Hülsewische Hoffmann 
Bachner Caspar 
Schmitz Windeck 
Tannenhof I Wersten I 
Blatz Schäfer 
Nolte Steffes 
Zacher Eckert 
Niespodziany Krüger 
Rohn Olschewski I 

Simon Scheuren 
Uwiß Olschewski II 
Zerr Engelbert 
Hilden I1 Holthausen II 
Späte Hofmeister 
Melchior Schlette 
Lange Strassburger 
Pikarski Meurer 
Schnaitl Güldner 
Schiewer Weber 
Kortgödde Flader 
Oberlies Ehrhardt 

Ratingen III 
A. Obels 
Pfeiffer 
Kiehm 
U. Obels 
C. Zdrzalek 
Engel 
Kreimer 
T. Zdrzalek 
Ratingen II 
Bambach 
Saloch 
Welling I 
Welling I1 
L. Heinzmann 
H. Heinzmann 
Schild 
Sturm 



Mitteilungen des Bezirksspielleiters 

Die erste Runde im Dähnepokal wird am Donnerstag, dem 27:Oktober 1966, beim Schach 
klub ,,Fideler Bauer" ausgetragen. Beginn: 20 Uhr. Spiellokal ist das Kolpinghaus au 
der Bilker Straße 36 (Saal in der Wirtschaft). 

Es spielen in der ersten Runde: 

Nolte (Tannenhaf) gegen Weber (Caissa) 
Noack (Caissa) gegen Scheidt (Benrath 
Aufmwasser (Benrath) gegen Eich jun. [Caiswi) 
Müller Eller) gegen Hoff (DSG) 
Engert [Rochade) gegen Ebmeyer (Eller) 
Flechtner gegen Drechsler (DSG) 
Dr. Köster (DSG) gegen Lundquist (Rochade) 
Mersch (Hilden) gegen Ullrich (Holthausen) 
Schranz (Rochade) gegen Dönges (Hilden) 

Pokal für Vierermannschaften - In der Startrunde spielen: 

Caissa I gegen Eller II 
Caissa I1 gegen Eller I 
Benrath gegen Rochade 
Postsport gegen Tannenhof 

Die Erstgenannten laden für einen Termin im Oktober ein und melden das Ergebnis bis 
1. November 1966 an den Bezirksspielleiter. 

3. Bezirkskbsse - Durch den Rücktritt von Eller IV wurde nachstehende Neueinteilung . 
notwendig : 

A-Gruppe B-Gruppe 

1. Schewe Torm I I 1. Ratingen ll 
2. Damenschach 2. Benrath l l l  
3. Rochade l l l  3. Tannenhof I 
4. Ratingen I11 4. Wersten I 
5. Posts ort II 5. Oberbilk I 
6.  er.-geführt II 5. Hilden II 
7. Rath I 7. Holthausen II 
8. . . . . . . . -. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8. . .. . . . . _ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Schachutsnrilien liefert schnell und preiswert 

OSWR B E E I W N N ,  Krefeld-Bockum, Ksutmannstraße 271 
Fernsprecher Krrfeld 5 37 38 
Fordern Sie bitte neuo Preisliste Nr. 10 kostanlos und unverbindlich an.'tm 

Benrather Schachsieg 

Gegen eine Kombination LeverkusenlMonheiml&aumberg trug die Schachgesellschafi 
Benrath einen Vergleichskampf an 18 Brettern aus. Die Benrather blieben mit llih :6% 
erfolgreich. Es gewannen Drake, N. Nocken, Büttner, Born, Dr. Nocken, Buscher, Ramann, 
Claussen. Sieben Spieler erreichten je ein Remis, wahrend nur drei Partien verloren gingen, 

Eller - Hü&dhom @Ja - 8Vz , 
Genau wie im Vorjahr endete auch diesmal der Freundschaftskampf zwischen Eller und 
flückelhoven unentschieden. Auch an den ersten acht Brettern gab es ein 4 :4. Es 
spielten hier: Schneider 1 gegen Müller 0, Arete III gegen Nadrtmann 1 : 0, Kamensky 1 

egen Lenker 0, Arete I gegen Lehmkuhl 0 : I ,  Lüke gegen Brake 1 :0, Harnisch gegen 
Echwab 0 : 1, Vossen gegen Bießner 0 : 1, Gaßner gegen Jung 0 : 1. 


